
Sein Ziel: Meister der Bri-^ 
kettierung. Dafür opfert er 
manche freie Stunde.

*
^Die Parteigruppe trifft sich 

vor oder nach der Schicht. 
Während einer Aussprache 
über das 14. Plenum über­
nahmen alle 13 Genossen 
nach ihren Fähigkeiten einen 
Parteiauftrag. Einige Ge­
nossen werden z. B. ab­
wechselnd die Produktions­
beratungen der' Brigade mit 
einerZeitungsschau einleiten.

Gen. Kahlert setzt siich dafür 
ein, daß die Vorschläge der 
Arbeiter rasch überprüft und 
|Verwirklicht werden. Hier 
diskutiert er mit Schichtleiter 
Karl Bork, Meister Herrmann 
Freudenreich und Ver­
trauensmann Klaus Krüper 
über den Verbesserungsvor­
schlag des Kollegen Günter 
Trumbach zur besseren Trok- 
kenerfüllung der Rohkohle.

4c
Obwohl sein Arbeitstag nichts 
am Werktor aufhört, findet 
er auch Zeit für seine Fa­
milie. Gern geht er mit sei­
ner Frau ins Kino oder ins 
Theater, und Elke beglei­
tet ihn oft beim Einholen.


